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Neuer Dreibannstein auf dem Kahlenberg gesetzt 
Der verschwundene Grenzstein von 1761 musste ersetzt werden 
 

Nach dem der neue Grenzstein punktgenau vermessen, an seinem alten Standort neu errichtet worden war, 

stellten sich die beteiligten Akteure dem Fotografen: Günter Weiland (Rohrbacher Kahlenbergfreunde), 

Ortsvorsteher Roland Weber, Martin Blug (Fa. Blug Söhne, Niederwürzbach), Konrad Weisgerber (Vorsitzender 

des Heimat- und Verkehrsvereins St. Ingbert), Stadtarchivar Dieter Wirth (Vorsitzender des Heimat- und 

Verkehrsvereins Hassel), Karsten Seel (Fa. Werny), Klaus Spang (Mitarbeiter der Fa. Blug), Lukas Greiner (Fa. 

Werny), Artur Klein (Heimat- und Verkehrsverein IGB). Foto: Georg Allmannsberger 
 

KAHLENBERG, 17.07.2017 .  In den Jahren 1761 

bis 1768 wurde die Landesgrenze um St. Ingbert mit 

Hoheitszeichen markiert. Die Herrscherhäuser von 

der Leyen in Blieskastel und Pfalz-Zweibrücken setz-

ten diese Hoheitszeichen als Grenzsteine – die oft 

unbeachtet und Beschädigungen durch Wetter und 

Mensch ausgesetzt waren – an den noch heute 

geltenden Stadtgrenzen. Im Jahre 1761 wurde ein 
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sogenannter Dreibän-

ner – an dem die Gren-

zen von St. Ingbert, 

Hassel und Rohrbach 

zusammentreffen – auf 

dem Kahlenberg ge-

setzt.  

Dieser Dreibänner ist in 

den letzten 50 Jahren ver-

schwunden. Ob er bei Wald-

arbeiten beschädigt wurde 

oder durch Liebhaber aus-

gegraben und nun in einem 

Partykeller oder Garten 

steht, ist nicht bekannt. Die 

drei Heimatvereine der be-

troffenen Stadtteile mach-

ten es sich zur Aufgabe diesen Stein gemeinsam 

wiederentstehen zu lassen. Die Idee dazu entstand bei 

der Grenzsteinwanderung im letzten Jahr. In einer ge-

meinsamen Aktion wurden Forschungen über das 

Aussehen des Originalsteins durchgeführt. Da kein 

Foto oder andere Dokumente über den Dreibänner 

vorlagen, wurde versucht, die Inschrift analog der 

noch vorhandenen alten Grenzsteine festzulegen. 

Nicht alle hielten sich an die festgelegte historische 

Beschriftung, die von Egon Irmscher für die St. Ing-

berter Seite, Erich Morlo für Hassel und Günter 

Weiland für Rohrbach in den Buntsandstein aus den 

Vogesen eingeschlagen wurde. 

Viel technischer Aufwand war dann am 17. Juli 

2017 bei der Grenzsteinsetzung nötig, um die ge-

nauen Koordinaten bis auf weniger als einen Zenti-

meter zu bestimmen. Aber dies bewerkstelligten die 

Vermesser des Spieser Ingenieurbüros Werny in Zu-

sammenarbeit mit Martin Blug punktgenau. Nach 

altem Brauch wurden auch bei dieser Setzung Erin-

nerungsstücke (Foto unten) mit im Boden vergraben. 

Die offizielle Vorstellung des neuen Dreibänners 

erfolgte am letzten Sonntagnachmittag während des 

Kahlenbergfestes. - wir / Fotos: D. Wirth 



Hasseler Blädche  -  Nr. 386 3 

 

 
 

Feuerwehr  .....................................................  112 

Polizei  ..........................................................  110 

Notarzt / Rettungsleitstelle  .........................  19222 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert  ...........  06894/108-0 

Gift-Notruf  .....................................  06841/19240 

Stadtwerke IGB (Bereitschaft)  ....  06894/9552-400 
 

 

 
 

Den Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen für die Orte Hassel, Oberwürzbach und 
Rohrbach erreichen Sie unter der Rufnummer: 

06894/4010 

Augenarzt 
Sa./So., 05./06.08.: Dr. Beetari & Kollegen 

 Neunkirchen, Stummstraße 19 

  06821/25444 

Sa./So., 12./13.8.+ Dr. Weiner & Kollegen, Homburg 

Di., 15.08.2017: Talstraße 26,   06841/5033 

 Dr. Beetari & Kollegen 

 Neunkirchen, Stummstraße 19 

  06821/25444 

HNO-Arzt 

Sa./So., 05./06.08.: Dr. Julia Lohmann, Saarbrücken, 

Mainzer Straße 135 

  0681/648884 

Sa./So., 12./13.8.+ Hans Georg Guth, Bexbach 

 Aloys-Nesseler-Platz 10 

  06826/50191 

Di., 15.08.: Dr. Ortrud Simdorn-Frank  

 St. Ingbert, Poststraße 3 

  06894/39593 

Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine 
können ab sofort auch im Internet unter  
www.zahnaerzte-saarland.de  gefunden werden. 

Der Bereitschaftsdienstplan lag bei Redaktions-
schluss noch nicht vor. 

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Notfallpraxen der Kinder- und Jugendärzte/innen 

 Marienhausklinik Kohlhof 

   06821/363 2002 

Tierarzt 

Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags 
um 12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 

Sa./So., 05./06.08.: TÄ Dres. Kehr, Pack und Scherer 
 Spiesen-Elversberg, Hüttenstr. 20 

   06821/179494 

Sa./So., 12./13.8.+ TA Scholz, St. Ingbert, 

Di., 15.08.2017: Oststraße 74,   06894/8950501 

 

 
 

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr 

und endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 

Sa., 05.08.: Rats-Apotheke Hassel 

 Marktplatz 10a,    06894/956028 

So., 06.08.: Hirsch-Apotheke 

 St. Ingbert, Kaiserstraße 22 

   06894/2160 

Sa., 12.08.: Saar-Apotheke im Kaufland 

 St. Ingbert, Grubenweg 7 

   06894/9900685 

So., 13.08.: Ingobertus-Apotheke 

 St. Ingbert, Poststraße 26 

   06894/92680 

Di., 15.08.: Rohrbach-Apotheke 

 Obere Kaiserstraße 128 

   06894/52345 
 

 

 

Öffnungszeiten: 
dienstags von   9.00 – 12.00 Uhr 

  06894/51041,  Fax 06894/956511 

eMail:   ovsthassel@st-ingbert.de 

Sprechstunde Ortsvorsteher Markus Hauck: 
Keine Sprechstunde während der Sommerferien 

Sprechstunde Schiedsmann Torsten Towae: 
Nur nach Vereinbarung    0176/61678681 

jeden Mittwoch in der ev. Begegnungsstätte: 
ab 12.00 Uhr: Mittagstisch 60+ Info und Anmel-

dung: Pfarramt  ( 5609) 

Speiseplan: Nach jedem Essen wird ein leckerer 
Nachtisch serviert! 

02.-09.08.: Sommerpause 

16.08.: Gebackener Fleischkäse und Nudelsalat 

23.08.: Gulasch, Spätzle und Salat 

jeden Mittwoch in der ev. Begegnungsstätte: 

Leitung:  Jugendsekretär Markus Trick 

15.15 – 16.15 Uhr:  Kids Club (1. – 3. Klasse) 

16.30 – 17.30 Uhr: Youngsters Club (4. – 6. Kl.) 

jeden Donnerstag in der ev. Begegnungsstätte: 

20.00 Uhr: Kirchenchorprobe 

jeden Freitag in der ev. Begegnungsstätte:  

ab 8.00 Uhr: Elternkaffee  

Sonntag,  6. August 2017: 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfrin. E. Beck 

Sonntag,  13. August 2017: 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Prof. Blumbach 

 

 
 

 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

Kurzfristige Änderungen bei den Notdiensten 

entnehmen Sie bitte der Tagespresse! 



4 Nr. 386  -  Hasseler Blädche 

Samstag,  5. August 2017: 
17.00 Uhr Eucharistische Anbetung 

17.30 Uhr Vorabendmesse, Amt für Anna Geh-

ring, Lisa Zitt und Maria Luck 

Mittwoch,  9. August 2017: 
18.00 Uhr Hl. Messe 

Samstag,  12. August 2017: 
17.00 Uhr Beichtgelegenheit 

17.30 Uhr Vorabendmesse, 3. Sterbeamt für Dieter 

Neu, Amt für Max und Maria Luckas 

Dienstag,  15. August 2017:  Mariä Himmelfahrt 
09.30 Uhr Amt mit Chor, Segnung der Kräuter 

 Jahrgedächtnis für Emilie Jost, Amt 

für Hermann und Peter Jost 
 

 

 

„The Jungle Book“  –  „Das Dschungelbuch“ 
Open-Air-Kino an der Evangelischen Christuskirche Rohrbach 
 

ROHRBACH, 18.08.2017 .  Bereits zum fünften 

Mal veranstaltet der CVJM St. Ingbert am Frei-

tag, 18. August, wieder in Kooperation mit der 

Stadt St. Ingbert, dem Saarpfalz-Kreis, der Kino-

werkstatt St. Ingbert, der Gemeinschaftsschule 

Rohrbach und der Jugendzentrale Homburg, das 

Open-Air-Kino auf dem Kirchengelände der Evan-

gelischen Christuskirche Rohrbach, Blücherstra-

ße 29. Um 22 Uhr wird auf einer großen Frei-

lichtleinwand der Film "The Jungle Book" ge-

zeigt. Einlass ist um 20.30 Uhr.  

„The Jungle Book“ ist eine Realfilm-Neuverfil-

mung des Disney-Zeichentrickfilms „Das Dschungel-

buch“ von 1967. Der Film basiert ebenso wie der 

Originalfilm auf den Dschungelbuch-Erzählungen 

von Rudyard Kipling. Der junge Mogli ist nach 

einem Zwischenfall von seiner Familie getrennt und 

muss sich alleine im indischen Dschungel zurecht-

finden. Er findet schon bald Zuflucht bei der Wolfs-

mutter Rakcha, die ihn als eines ihrer Kinder auf-

zieht. Allerdings hat es Schir Khan auf Mogli abge-

sehen. Der Tiger will alle menschliche Bedrohung 

vernichten, um die Gesetze des Dschungels zu wah-

ren. Um seine Familie zu schützen, verlässt Mogli die 

Wölfe und beginnt ein Abenteuer voller Gefahren, 

bei dem er dem lebensfrohen Bären Balu und dem 

strengen Panther Baghira begegnet. Auf dem Weg 

durch den Dschungel bekommen es die Freunde mit 

allerhand Gefahren zu tun, so auch mit der hinter-

hältigen Schlange Kaa und dem Affenkönig Louie, 

doch allen voran Schir Khan, der immer noch hinter 

dem Menschenjungen her ist... Legendär wurde die 

Filmmusik mit Songs wie „Probier’s mal mit Gemüt-

lichkeit“ oder „Ich wär‘ so gern wie du“. 

Der Eintritt zum Open-Air-Kino ist frei. Für Ge-

tränke und Popcorn sorgt die Evangelische Kirchen-

gemeinde Rohrbach. Zusätzlich zu den bereitgestell-

ten Bänken können eigene Decken und Campingstüh-

le mitgebracht werden. Vor Filmbeginn gibt es wie-

der ein Quiz und auch einige Spieleangebote für Kin-

der und Jugendliche. Bei schlechtem Wetter findet 

die Veranstaltung in der Kirche statt. - red - 

 
 

 

 
 
 

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu 
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Autogewinn beim GewinnSparen ging nach Hassel 
 

HASSEL, 21.07.2017 .  Erst zum zweiten Mal ging 

ein Autogewinn beim GewinnSparen des Sparvereins 

Saarland nach Hassel. Der letzte Gewinn datiert im 

Jahre 2000. Nach so vielen Jahren traf es die lang-

jährige Gewinnsparerin Sandra Schröder der Hasseler 

Geschäftsstelle der Kreissparkasse Saarpfalz. Im Rah-

men einer kleinen Feierstunde im Hof der KSK-

Geschäftsstelle konnten Sparkassendirektor Ralph 

Marx, die Geschäftsstellenleiterin Sandra Derschang 

mit den beiden Geschäftsstellenleitern Jens Remlin-

ger und Florian Beck vom Sparverein Saarland der 

glücklichen Gewinnerin Sandra Schröder den Haupt-

gewinn des Sparmonats April übergeben. Die Gewin-

nerin darf sich mit ihrem Ehemann Bastian Schröder 

über einen nagelneuen Peugeot 308 GT-Line freuen. 

Damit hat sich für die Familie Schröder das lang-

jährige regelmäßige GewinnSparen jetzt so richtig 

gelohnt. 

Bereits seit mehr als 65 Jahren gibt es die Form 

des GewinnSparens des Sparvereins Saarland, das in 

der Zusammenarbeit mit den saarländischen Sparkas-

sen und Volksbanken durchgeführt wird. Sparen, Ge-

winnen und Helfen sind dabei die Erfolgsfaktoren. 

Niedriger Einsatz und maximale Chancen machen 

das Erfolgsrezept des GewinnSparens aus. Beim Spar-

verein Saarland haben die Sparer gute Chancen auf 

einen der Hauptgewinne. Mit einer Gewinnchance 

von 1:120.000 liegt die Wahrscheinlichkeit auf einen 

Hauptgewinn über dem der klassischen Lotteriege-

sellschaften. Damit ist es kein Wunder, wenn man zu 

den Glückspilzen gehört, die Monat für Monat Autos, 

attraktive Sachpreise und Geldgewinne im Gesamt-

wert von über 130.000 Euro gewinnen. Mit dem Los-

kauf tragen die Kunden auch zur Unterstützung von 

gemeinnützigen und karitativen Einrichtungen bei.  

- wir / Foto: D. Wirth 
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Mittwoch, 09.08.2017 

Danksagung 

Wir bedanken uns bei allen, die mit 

uns von unserer lieben 

Margit Wenner 
geb. Menzner 

Abschied genommen haben und 

ihre Anteilnahme in so vielfältiger 

und liebevoller Weise zum Ausdruck 

brachten und sie auf ihrem letzten 

Weg begleiteten. 

Besonderen Dank an die Praxen 

Jakob und Hahn sowie Eva Eierle. 

Maria, Thomas und Sabine 

Hassel, im August 2017 
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VHS-Workshop: „Begegnung mit dem Freund Pferd“ 
 

HASSEL, 05.08.2017 .  Die VHS-Nebenstelle 

Hassel bietet für Kinder von fünf bis zehn Jahren am 

Samstag, 5. August von 10 bis 12 Uhr, einen Work-

shop „Die Begegnung mit dem Freund Pferd“ an. Auf 

dem Abenteuergelände Am Füllenbusch 1 in Hassel 

ist Treffpunkt. Das Gelände beinhaltet eine Auswahl 

von Spiel-Elementen, die gezielt die Motorik, Sen-

sorik und Tiefenwahrnehmung der Kinder ansprechen. 

Welches Kind möchte nicht gerne den großen 

Freund Pferd kennenlernen? In zwei Zeitstunden soll 

das Kind viel Wissenswertes über das Medium Pferd 

erfahren. Vorgesehen ist zunächst die Vorstellung des 

Abenteuergeländes, ein Kennenlernen der Therapie-

pferde, dann steht gemeinsames Putzen der Pferde an, 

es erfolgt eine Vermittlung von Grundkenntnissen für 

das Reiten. Ziel ist, dass dem Kind die erste Scheu 

vor dem Tier genommen werden soll. Anschließend 

folgt in entspannter Atmosphäre das Reiten am Gurt, 

wobei die Pferde geführt werden: geübt werden An-

halten, Stimmenkommandos und Turnen auf dem 

Pferd. Auf jedes Kind kann individuell eingegangen 

werden. Reithelme sind vorhanden. Wichtig ist das 

Tragen einer langen Hose und fester Schuhe. Zwei 

betreuende Dozenten sind vor Ort, Ansprechpartnerin 

ist Julia Schaller. Die Anzahl ist auf zehn Kinder 

begrenzt. Wegen der Auswahl der Ponys (Größe) 

sollte bei der Anmeldung das Geburtsjahr der Kinder 

angegeben werden. Die Sicherheit der Kleinen wird 

großgeschrieben. Bei schlechtem Wetter findet die 

Veranstaltung in der Reithalle statt. Der nächste 

Termin ist der 23. September von 10-12 Uhr. Eine 

Anmeldung ist erforderlich.  
 

Auskünfte und Anmeldungen an die Geschäftsstelle 

der Biosphären-VHS St. Ingbert, Kaiserstraße 71,  

06894 / 13-723, per Mail: vhs@st-ingbert.de oder bei 

der Nebenstelle Hassel,  06894 / 5908933 erbeten. 
 

Neues VHS-Programm vorgestellt 
HASSEL .  Das neue Programmheft der Biosphären-

VHS St. Ingbert für 2017/18 ist da. Es enthält zahl-

reiche attraktive Bildungsangebote von Sprachen über 

Gesellschaft, Gesundheit, Umwelt, Kultur, Soziales 

sowie Heimat- und Landeskunde für Kinder, Er-

wachsene und Senioren. In Hassel liegt es an fol-

genden Stellen bereit: Bäckereien Anstadt, Blumen 

Schauer, Rats-Apotheke, Rathaus, Kreissparkasse, 

Frisör Haberer und Toto-Lotto Berger. 
 

 

Pfingstlager 2017 der Pfadfinder im Fröschenpfuhl 
 

HASSEL .  Zum dreitägigen Pfingstlager trafen sich 

die Pfadfinder im Fröschenpfuhl. Bei gutem Wetter 

kamen die Kinder und Jugendlichen samstags ins 

Lager. Nach Belegung der Zelte ging es dann für 

einige Pfadfinder mit dem Küchendienst los. Tradi-

tionell stand für samstags Erbsensuppe auf dem Spei-

seplan. Die restlichen Pfadfinder haben mit ihren 

Gruppenleitern gebastelt oder waren mit ihren Prü-

fungsvorbereitungen beschäftigt. 

Auch in diesem Jahr fand die Vorabendmesse im 

Fröschenpfuhl statt. Danach hatten die Eltern und Be-

sucher dann die Gelegenheit das Zeltlager zu besich-

tigen und sich mit Erbsensuppe oder Rostwurst zu 

stärken. Am Abend saßen alle gemeinsam am Feuer, 
haben Stockbrot über dem Feuer zubereitet und zu-

sammen gesungen. Sonntags ging es dann für zwei 

Gruppen in Richtung Homburg zum Bezirkspfingst-

lager der Pfadfinder. Am frühen Abend kamen die 

Gruppen wieder ins Lager nach Hassel zurück. 

Mit einer Versprechensfeier am Sonntagabend wur-

den auch in diesem Jahr mehrere Kinder und Ju-

gendliche in eine höhere Altersstufe befördert. Zum 

Abschluss haben die Leiter für die Kinder noch eine 

Nachtwanderung organisiert. - JS - 

HEINRICH Immobilien 
Dipl. BW (FH) Immobilienwirt Oskar Heinrich 

Alte Bahnhofstraße   2,  66386 St. Ingbert  
heinrich.my-next-home.de 

Tel. 06894/9557332 oder 0176/24097075 

Hassel, 446m² Grundstück für DHH, VB 90.000 €; 

Hassel, 1-2 FH, 150 m² Wfl, 238 m² Grst. VB 149.000 € 


